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Objekt: Konrad II.: Fälschung (Abschlag)

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Hochmittelalter

Inventarnummer: 18207956

Beschreibung
Eine der fünf auf den Stempel BM-014/10 geschnittenen fünf Münzen ist die Fälschung eines
Denars König Konrads II. und Erzbischof Pilgrims. Dieser Kupferabschlag wurde
wahrscheinlich erst nach dem Verkauf der Stempel gefertigt. Kenner der zeitgenössischen
Prägungen werden diese Münze sicher als eine Nachahmung sofort erkannt haben.
Vorderseite: In einem Perlkreis der gekrönte, bärtige Kopf des Kaisers Konrad II. von vorn.
Rückseite: Dreizeilige Aufschrift.

Grunddaten

Material/Technik: Kupfer; geprägt
Maße: Gewicht: 4.14 g; Durchmesser: 20 mm;

Stempelstellung: 11 h

Ereignisse

Hergestellt wann Nach 1830
wer Karl Wilhelm Becker (1772-1830)
wo Hessen

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Konrad II. (Kaiser) (990-1039)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

https://smb.museum-digital.de/object/151934


[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Berühmte Persönlichkeit
• Bronze
• Denar (MA)
• Fälschung
• Hochmittelalter
• Kaiserin
• Münzfälschung
• Neuzeit
• Porträt
• Stempelschneider
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